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Liebe Leserinnen und Leser,
Glauben und Wissen, zwei völlig unterschiedliche Dinge? 
Was glauben wir zu wissen und was wissen wir über den Glauben? 

Es gibt Menschen, die glauben nicht an Gott, weil sie wissen, dass es 
keinen Gott gibt. Also vielmehr glauben sie zu wissen, dass es … Denn 
richtig wissen, dass es keinen Gott gibt, weiß man ja nicht so genau. 
Albert Einstein, eine Ikone des Wissens, soll einmal gesagt haben: 
"Phantasie ist wichtiger als Wissen, denn Wissen ist begrenzt". Man 
kann es auch umdeuten auf "Glauben ist wichtiger als Wissen".   

Was glauben wir? Was wissen wir? Was wissen wir über unser Wis-
sen, wenn es ständig mehr wird und dennoch begrenzt erscheint? Wie 
groß kann der Glauben sein, sind ihm doch keine Grenzen gesetzt? 

Szenenwechsel - aus dem Jahrbuch 2024 der Deutschen Gesellschaft 
zur Rettung Schiffbrüchiger:
Nordsee, 30 Knoten Wind und bis zu 3 Meter hoher Seegang. Es ist 
Nacht und zwei Frachtschiffe, das eine 200 Meter, das andere 90 
Meter lang, kollidieren. Das kleinere sinkt rasend schnell. Der zweite 
Steuermann kann sich gerade noch aus dem sinkenden Schiff hinaus 
ins Wasser retten. Es folgt eine Suche mit 25 Schiffen und acht Hub-
schraubern über 18 Stunden. Der Steuermann klammert sich an ein 
Holzstück. Das Wasser ist 12 °C kalt. Er sieht die suchenden Schiffe an 
sich vorbeifahren, aber er wird nicht entdeckt. Nur mit Mühe kann er 
sich über Wasser halten, das Zittern und die Krämpfe werden immer 
stärker. Die Hoffnung, gerettet zu werden, wird weniger. Sein Wissen 
sagt ihm: Das ist das Ende. Er redet mit sich über die guten Erlebnisse 
im Leben. Er ist nicht gläubig, aber schlussendlich fängt er an zu beten. 
Nach zwei Stunden wird er durch einen Hubschrauber gerettet.

Nun mögen viele sagen, das war einfach Glück oder der Erfolg des 
Wissens, wie eine Seenotrettung durchgeführt wird. Nicht alle Crew-
Mitglieder wurden gerettet - das Wissen kann endlich sein. Ob der 
Steuermann nun fest im Glauben geworden ist, wird nicht berichtet. 
Aber zu diesem Zeitpunkt hat ihm persönlich der Glauben weiter ge-
holfen als sein Wissen. 

"Wissen und Glauben" - lesen Sie auf Seite 35 des Gemeindebriefs die 
Erzählung über einen Christen, der mit etwas Wissen sich und seinen 
Glauben bewahren konnte.

Mit herzlichen Grüßen
Thomas Zapf
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Spenglerei:
Ausführung sämtlicher Verblechungen an 
Gaupen-Kaminen-Blechdächern-Attikas

Garagendachsanierung • Balkonsanierung  
Trapezblechdächer

Ludwig-Thoma-Straße 3 • 90537 Feucht

Tel. 09128 12901 • Fax: 16401 • www.strobel-r.de

Meisterbetrieb

R O L A N DR O L A N D
              S T R O B E LS T R O B E L

Dachdeckerei: 
Neueindeckung-Umdeckung-Reparatur
für Betondachsteine und Tonziegel

In der Oktobersitzung standen die folgenden 
Themen auf der Tagesordnung:

Der dekanatliche Jugendgottesdienst „On the 
way“ soll ab 2025 auch am Sonntagabend 
stattfinden können und der Kirchenvorstand 
stimmt zu, an jenem Sonntag, an dem dieser 
Gottesdienst in Feucht stattfindet, den Vor-
mittagsgottesdienst entfallen zu lassen.

Im Bereich Finanzen und Bau beschließt der 
Kirchenvorstand, das Kirchgeld 2025 zur  
Finanzierung der Kosten rund um die vierte 
Glocke zu verwenden. Diese Glocke wird mit 
125 kg die kleinste der vier Glocken im Turm 
von St. Jakob werden und soll als Taufglocke 
genutzt werden. Der Freistaat Bayern wird 
gebeten, diese Glocke im Rahmen der staat-
lichen Baupflicht entsprechend des beste-
henden Baulastverhältnisses von 2/3 künftig 
zu unterhalten, da das Gesamtgewicht des  
Geläutes einschließlich dieser Glocke mit 
dann 1.175 kg immer noch unter dem Gewicht 
des historischen Geläutes (1.536 kg) liegt.

Auf ein gemischtes Echo stieß Pfarrer Küblers 
Vorschlag, bei den Konfirmationen die Feier 
des Abendmahls in den Beichtgottesdienst 
am Samstag vorzuziehen, doch soll dies  
zumindest an einem Konfirmationswochen-
ende im Jahr 2026 einmal so angeboten und 
damit erprobt werden. 

Im Bereich der Gemeindearbeit stellte Pfarrer 
Armin Kübler das Konzept der „Kirche Kunter-
bunt“ vor, das er umsetzen möchte und für 
das er vom Kirchenvorstand volle Unterstüt-
zung erhielt. 

Und im Bereich Personal wird beschlossen, 
zukünftig Arbeitnehmer*innen der Kirchen-
gemeinde ein Fahrrad-Leasing zu ermögli-
chen („Jobrad“), wenn sie die formalen Vor-
aussetzungen dazu erfüllen.

Im November findet die Kirchenvorstandssit-
zung am Dienstag, dem 12.11. um 19:30 Uhr im 
Gemeindehaus Fischbacher Straße statt.

Gemeinde in ihrer Vielfalt
Bunter Strauß an Themen im Kirchenvorstand
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Stimm für Kirche
Wahlergebnis der KV-Wahl

Das Ergebnis der KV-Wahl 2024 steht fest.

Herzlichen Dank allen, 

·   die für die Wahl kandidiert haben,
·   die gewählt haben,
·   die im Vorfeld und am Wahltag für einen rei-
    bungslosen Ablauf gesorgt haben und
·    die am Wahltag für unser leibliches Wohl ge- 
    sorgt haben.

In den Kirchenvorstand gewählt wurden:

Julia Beyer 
Edeltraud Bloß
Susanne Klier
Nele Pfeufer
Martin Pudelko
Sebastian Raum
Claus Semann
Thomas Zapf

Am 12. November werden die stimmberech-
tigten Mitglieder des neuen Kirchenvorstands 
zwei weitere Mitglieder berufen, die dann zu-
sammen mit den Pfarrer*innen und Diakon*in-
nen den neuen Kirchenvorstand bilden.

Von den 3.699 Wahlberechtigten haben 881  
Gemeindeglieder gewählt, was einer Wahlbe-
teiligung von 23,8 Prozent entspricht.

 	 Am 1. Advents-Sonntag, 1. Dezember  
	 um 10:00 Uhr

werden die ausscheidenden Mitglieder des 
Kirchenvorstands im Gottesdienst in St.  Jakob 
verabschiedet und die neuen Kirchenvorste-
her*innen feierlich in ihr Amt eingeführt.

Der Vertrauensausschuss

4. Feuchter Adventsfenster - Rest-Termine
Kerze zieht von Haus zu Haus

Für das Adenvents-
fenster vom 1. bis 23. 
Dezember sind noch 
ein paar wenige Rest-
Termine zu vergeben.

An jedem Abend er-
strahlt ein gestaltetes 
Fenster, Menschen 
kommen zusammen 

und hören eine Geschichte oder eine An-
dacht, singen und halten für kurze Zeit inne. 
Die Adventskerze trägt das Licht von Haus zu 
Haus in jede Ecke von Feucht.

Wenn Sie ein Adventsfenster übernehmen 
möchten, dann melden Sie sich zeitnah bei

Kerstin Morgenstern

Telefon: 09128 4070970

E-Mail: Adventsfenster-feucht@gmx.de
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Braten - Andacht - Jubeljahr
Konzertprogramm Vesperkirche Nürnberg

Das Vor-Vesperkirchen Konzertprogramm 
verspricht auch in diesem Jahr hochrangige 
Erlebnisse in der Gustav-Adolf-Gedächtniskir-
che in Nürnberg, Allersberger Straße 116. Der 
Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten.

 	 Sonntag, 10. November, 18:00 Uhr 
	 Mäc Härder

Fränkisches Kabarett "Wir habe nicht gegoo-
gelt, wir haben überlegt!"

 	 Samstag, 16. November, 18:00 Uhr 
	 Anette Röckl & Jürgen Leuchauer

Lustiges rund um "Motten, Maushalt und die 
deutsche Sprache".

 	 Sonntag, 1. Dezember, 18:00 Uhr 
	 Blues & Kusz

Musikalische Lesung und bluesige Gitarre.

 	 Sonntag, 8. Dezember, 19:00 Uhr 
	 Staatstheater Nürnberg

Benefiz-Konzert des Kulturparnters.

 	 Donnerstag, 19. Dezember, 19:00 Uhr 
	 Chor des Dürer Gymnasiums, Nürnberg

"Ding Dong Bells" Weihnachtskonzert.

Online-Erinnerungsportal der Bayerischen Landeskirche

Die Evangelisch-Lutherische Kirche in Bay-
ern bietet mit diesem Online-Portal Raum für 
Menschen und Momente, die Sie nicht ver-
gessen wollen.

"Gedenkenswert" lädt ein, Erinnerungen an 
Verstorbene zu teilen, virtuelle Kerzen für sie 
anzuzünden und darüber nachzudenken, was 
das Leben lebenswert macht. 

"Gedenkenswert" stärkt, bewusst mit unse-
rer Lebenszeit umzugehen und zu entdecken, 
was angesichts des Todes Hoffnung und Kraft 
gibt.

https://www.gedenkenswert.de/
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Nach dem Terrorangriff der Hamas am  
7. Oktober 2023 auf israelische Siedlungen 
und dem Einmarsch der Israelis in den Ga-
za-Streifen ist der jahrzehntelange Israel-Pa-
lästina-Konflikt  wieder auf grausame Weise 
präsent. Auch das Leid der palästinensischen 
Bevölkerung im Westjordanland hat sich wei-
ter verschärft und das Leben der Menschen 
unter der Besatzung ist längst unerträglich 
geworden. 

Die in Bethlehem geborene und in Deutsch-
land aufgewachsene christliche Palästinense-
rin und Friedensaktivistin Faten Mukarker gibt 
Menschen in Palästina Stimme und Gesicht. 
Sie lebt seit 1975 wieder im Westjordanland. 

Leben in Bethlehem heute
Vortrag und Gespräch mit Friedensaktivistin Faten Mukarker

In eindrücklicher Weise berichtet sie von ih-
rer persönlichen Erfahrung und zeigt die ge-
schichtlichen Zusammenhänge des Konfliktes 
auf. Faten Mukarker betont die Wichtigkeit, 
den Teufelskreis der Gewalt aufzubrechen und 
wünscht sich eine differenzierte Sicht auf den 
Konflikt, in dem die radikalen Kräfte auf beiden 
Seiten derzeit das Handeln bestimmen.

Wir laden herzlich ein zu einem Vortrag von 
Faten Mukarker am

	 Dienstag, 5. November um 19:30 Uhr  
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Der Eintritt ist frei. Um Spenden für die Frie-
densarbeit im Nahen Osten wird gebeten.

Ansprechpersonen im Dekanat Altdorf

Wenn Sie als selbst Betroffene*r Unterstützung brauchen oder Sie als Mitarbeiter*in einen kon-
kreten Verdacht haben oder eine betroffene Person Ihnen von dem erzählt, was sie erlitten hat.

Sara Neidhardt  
Telefon: 09187 9674076 
E-Mail: sara.neidhardt@elkb.de

Stefan Schurkus  
Telefon: 0170 6129690 
E-Mail: troikus@freenet.de
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Schutz, Förderung, Beteiligung – auf diesen 
drei Säulen beruht die Kinderrechtskonven- 
tion der Vereinten Nationen. Genau hierfür 
setzen wir uns bei der Aktion Dreikönigssin-
gen 2025 ein. ,Erhebt eure Stimme! – Stern-
singen für Kinderrechte' lautet unser Motto. 

Wir suchen wieder Sternsinger, die in Feucht 
vom 3. bis 5. Januar 2025 durch unsere Markt-
gemeinde ziehen, um Geld für diese wichtigen 
Projekte zu sammeln. 

Wenn Du dabei sein möchtest, melde Dich auf 
der Homepage Sternsinger-Feucht.de  an oder 
komm direkt 

	 am 23. November um 10:00 Uhr  
	 ins Katholische Pfarrzentrum in der  
	 Unteren Kellerstraße in Feucht

Da werden wir gemeinsam den Film zur dies-
jährigen Aktion anschauen, die Gruppen ein-
teilen und gleich die Gewänder anprobieren 
und aussuchen. Bring am besten gleich deinen 
besten Freund oder deine beste Freundin mit.

Mitmachen kann jeder, der sich für die be-
nachteiligten Kinder in dieser Welt einset-
zen möchte – egal welcher Konfession du 
angehörst oder auch aus welchem Land du 
kommst.

Wir freuen uns auf Dich!

Kath. Pfarramt Herz Jesu
Kontakt: Marion Koch
Telefon: 09128 920585 

Erhebt eure Stimme! 
Sternsinger 2025 gesucht

Alle Kinder, Erziehungsberechtigte und Inter-
essierte sind eingeladen zur „Offenen Tür“ mit 
Information, Pädagogik, Team und Besichti-
gung in den Kindertagesstätten:

Haus für Kinder Jakobs Turm 
Altdorfer Str. 51, Feucht

	 am 19. November um 16:00 Uhr

Ernestine-Melzer-Haus für Kinder
Tannensteig 1, Feucht

	 am 24. November um 16:00 Uhr

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

"Offene Kita-Tür"
Besichtungung und Information
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"Der Schall liebt es eckig!" Das ist nur eine von 
vielen Erkenntnissen aus der fast fünfjährigen 
Entwicklungszeit des Vogelhorns. Und diese 
geht kontinuierlich weiter. Wenn Sie sich für 
ein Instrument mit leichter Ansprache, guter 
Intonation und einem außergewöhnlichen 
Klang interessieren, dann sind Sie herzlich ein-
geladen diese besondere Form des Alphorns 
kennenzulernen im Gottesdienst "St. Jakob 
klingt"

  	 am 17. November um 10:00 Uhr  
	 mit Pfarrer Roland Thie  
	 und Robert Vogel 

Der Stöberladen öffnet an einem Tag im Mo-
nat den Verkauf für alle:

 	 Mittwoch, 27. November  
	 von 15:00 bis 18:00 Uhr 
	 Hauptstr. 35, Feucht

Sie sind herzlich willkommen, nach Herzens-
lust zu stöbern und zu kaufen. Und ganz 
nebenbei lernen Sie die Arbeit und das Team 
kennen. 

Vielleicht haben Sie Interesse sich hier zukünf-
tig ehrenamtlich zu engagieren!?

Kontakt: Christa Korn
Telefon: 0151 54021637
E-Mail: stoeberladen.stjakob-feucht@elkb.de

Stöberladen für alle
Offener Verkauf einmal monatlich

St. Jakob klingt
Robert Vogel und das Vogelhorn

Wir suchen ab sofort Austräger*innen für 
unseren monatlichen Gemeindebrief in 
den folgenden Straßen in Feucht:

•	 Bahnhofstraße (ca. 40 Haushalte)

•	 Palmstraße (ca. 5 Haushalte)

Bei Interesse bitte im Pfarramt melden: 

Telefon: 09128 3395 oder 
E-Mail: pfarramt.feucht@elkb.de

Herzlichen Dank!

Gemeindebrief austragen
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Hauptstraße 60 • 90537 Feucht • Tel. 09128 3478
	 info@schuh-hommel.de
Öffnungszeit: Montag - Freitag   9 - 18:30 Uhr
                           Samstag 	    9 - 16:00 Uhr

Nach der Zugfahrt durch das romantische 
Obere Pegnitztal erreichen wir unser Ziel. Auf 
einer Hochebene grüßt das Städtchen Creu-
ßen. Der Ort wird erstmals 1003 urkundlich 
erwähnt. In den folgenden Jahrhunderten 
wechselte immer wieder die Herrschaft über 
die Stadt, z. B. von den Nürnberger Burggrafen 
im Mittelalter zu den Bayreuther Markgrafen.

Unser Rundgang führt uns zunächst zur re-
novierten Stadtkirche St. Jakobus. Mit ihrem 
gotischen Chorraum und dem barocken Lang-
haus blickt sie auf eine 500-jährige Geschich-
te zurück. Unter den Markgrafenkirchen ist sie 
für die größte Anzahl von barocken Engels-
darstellungen bekannt.

Anschließend erkunden wir die kleinen Gäss-
chen und Winkel entlang der fast vollständig 
erhaltenen Stadtmauer. Besonders bekannt 
ist Creußen für seine „Hausflurweihnacht“ am 
ersten Adventswochenende, bei der einige 
geschmückte Hauseingänge für Gäste geöff-
net sind.

Im Alten Rathaus erwartet uns zum Schluss 
eine gemütliche Einkehr bei Kaffee und Ku-
chen, ehe wir uns auf den Rückweg zum Bahn-
hof machen.

Adventsausflug nach Creußen
Geschichtsträchtige Stadt und Stadtkirche entdecken

Wir treffen uns am 

	 Samstag, 30. November um 11:30 Uhr  
	 am Bahnhof Feucht

Abfahrt 11:57 Uhr mit S1 Richtung Nürnberg
Rückkehr ca. 19:50 Uhr.

Wir fahren mit VGN-Tagesticket Plus (2 Per-
sonen 23,90 €) oder eigenem Deutschland-
ticket.

Teilnehmerzahl: 20 Personen.

Telefonische Anmeldung im Pfarramt am

	 Donnerstag, 21. November 
	 von 16 bis 17 Uhr

Telefon: 09128 912936

Helmut Schmidt

Bildquelle: https://www.markgrafenkirchen.de/mark-
grafenkirchen/pfarrkirche-st-jakobus-creussen/#/
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Der Buß- und Bettag ist für uns evangelische 
Christinnen und Christen ein Tag der Besin-
nung und Neuorientierung im Leben. 

Unter dem Motto "Hoffentlich" wollen wir im 
Gottesdienst am Vormittag Momenten nach-
spüren, die zwischen Hoffen und Bangen lie-
gen und die uns nach Gott rufen lassen. Hof-
fentlich hört er mich. Hoffentlich schenkt er 
mir etwas Ruhe, angesichts der Unruhe in mir 
drin und um mich herum. Gott ist da und mit 
ihm kann ich diese Momente vielleicht besser 
aushalten.

Im Ökumenischen Gottesdienst am Abend 
wollen wir unter dem Thema "Erzähl mir vom 
Frieden" einen Beitrag zur Vertiefung des 
christlichen Friedenszeugnisses leisten und  
um den Frieden in der Welt bitten.

Nehmen Sie sich Zeit und kommen Sie in un-
sere Gottesdienste:

"Hoffentlich" und "Erzähl mir vom Frieden"
Gottesdienste am Buß- und Bettag

 	 Mittwoch, 20. November

10:00 Uhr Gottesdienst mit Beichte  
		       und Abendmahl 
		       mit Pfarrer Roland Thie

19:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
		      mit Pfarrer Armin Kübler

"Wir sagen euch an, den lieben Advent"
Adventslieder-Singen mit dem Posaunenchor

Schon jetzt laden wir Sie für den 1. Advent zum 
Adventslieder-Singen ein. Stimmen Sie mit ein 
in die Vorfreude auf das kommende Fest:

 	 Sonntag, 1. Dezember um 17:00 Uhr 
	 mit dem Posaunenchor
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Im Kreis der Sterne. 
Szenische Lesung

	 Sonntag, 3. November, 19:00 Uhr 
	 Kulturtreff Altdorf, Baudergraben 1

Ein Mann und eine Frau sitzen auf dem Dach 
eines Hauses. Sie betrachten die Sterne und 
träumen von der Zukunft. Doch sie müssen 
ihr Land verlassen, um anderswo das Glück 
zu finden. Der junge Regisseur Bashar Al Mu-
rabea erzählt in diesem Stück seine eigene 
Fluchtgeschichte und lädt zum anschließen-
den Gespräch mit dem Publikum ein. 

Karte: 15 €
Vorverkauf: Buchhandlung Lilliput, Altdorf

Theater Duisburg mit Lorena Linglauf und  
Bashar Al Murabea

Autorenlesung – „Was bleibt, wenn 
alles verschwindet“

	 Dienstag, 5. November, 19:00 Uhr 
	 Gemeindebücherei Schwarzenbruck,  
	 Siedlerstraße 2

Schriftstellerin Hermien Stellmacher liest aus 
ihrem Roman. Eine berührende Geschichte 
über Freundschaft, Verantwortung, Versöh-
nung und die Begleitung eines Menschen mit 
Demenz.  

Referentin: Hermien Stellmacher

Grenzen setzen und Autonomie för-
dern - Wie kann ich mein Kind fein-
fühlig durch die Autonomiephase 
begleiten?                             

	 Montag, 18. November, 19:00 Uhr 
	 Evang. Gemeindehaus Burgthann,  
	 Kirchenweg 9

Die Autonomiephase ist grundlegend für die 
Persönlichkeitsentwicklung der Kinder. Sie 
stoßen dabei auf natürliche und soziale Gren-
zen und es entsteht u.a. Frustrationserleben. 
Wie können die Kinder dabei feinfühlig be-
gleitet und in ihrer Emotionsregulation un-
terstützt werden? Ein Vortrag für Eltern von 
Kindern im Kindergartenalter, pädagogische 
Fachkräfte und Interessierte. 

Anmeldung bis 13.11. an Annette Scherer
Referentin: Julia Stefan, Erziehungsberatungs-
stelle Lauf

Kontakt: Annette Scherer  
annette.scherer@elkb.de · 0170 9881604
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Am Heiligabend um 15:30 Uhr soll es in Moos-
bach wieder einen Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel geben. Wir suchen dafür Kinder 
und Jugendliche, die Lust haben mitzuspielen. 

Alle Interessierten lade ich - gerne mit den El-
tern - ein zu einem Vorbereitungstreffen am 

	 Donnerstag, 21. November  
	 um 17:00 Uhr 
	 im Nebenraum der Kirche in Moosbach

Wenn Du mitmachen möchtest, aber an dem 
Termin nicht dabei sein kannst, dann melde 
Dich bitte bis zum 21. November.

Kontakt: Pfarrer Armin Kübler
Telefon: 09128 14747

Armin Kübler 

Krippenspiel in Moosbach: Sei dabei!
Familiengottesdienst am Heiligabend sucht Mitspieler*innen

Weihnachtsbaum gesucht

Für die Kirche St. Jakob 
sind wir auch in diesem 
Jahr auf der Suche nach 
einem Weihnachtsbaum. 

Wenn Sie einen etwa sie-
ben Meter großen Baum 

in ihrem Garten haben, den Sie zu diesem 
Zweck spenden möchten, dann melden Sie 

sich bei unseren Hausmeistern. Sie besich-
tigen den Baum und kümmern sich um alles 
weitere.

Kontakt:
Frank Honig oder Lothar Monse
Telefon: 09128 9251602 
oder 0179 4657249
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Auf folgende Veranstaltungen und Aktionen 
des Weltladens "Der Faire Jakob" dürfen wir 
Sie schon jetzt aufmerksam machen:

 	 Adventskalender

An jedem Öffnungstag im Dezember gibt 
es auf ein ausgewähltes Produkt 10 % Ra-
batt. Auf Facebook und Instagram, sowie 
auf ausliegenden Flyern können Sie sich 
über die jeweiligen Artikel informieren.

 	 Adventsfenster

         Wir übernehmen den Termin am 
         Dienstag, 3. Dezember um 17:00 Uhr 

	 Feuchter Weihnachtstaler

Als Mitglied im Arbeitskreis Feuchter Ge-
werbe e. V. beteiligen wir uns wieder an 
der Aktion Feuchter Weihnachtstaler und 
freuen uns auf Sie als Kundinnen und 
Kunden in der Vorweihnachtszeit.

Berufswahl Rummelsberger Diakon*in
Du möchtest mehr über die Ausbildung zum 
Diakon oder zur Diakonin erfahren?

Dann komm doch zu einem unserer Info- 
Wochenenden:

 	 24. bis 26. Januar 2025 

 	 21. bis 23. Februar 2025

Wir freuen uns auf dich!

#wasdiakonesomachen 
#wasdiakoninnensomachen
diakon.de

Jahresempfang
Save the date: 19. Januar 2025

Schon jetzt laden wir herzlich ein zum jähr-
lichen Mitarbeitenden-Jahresempfang aller 
Ehren-, Neben- und Hauptamtlichen unserer 
Kirchengemeinde. 

Notieren Sie sich dafür in Ihrem Kalender am

	 Sonntag, 19. Januar 2025 

die Zeit ab 10:00 Uhr für Gottesdienst und ge-
meinsames Mittagessen.

Fairer Jakob im Advent
Aktionen des Weltladens
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•Weltladen Feucht•

Wir bieten Ihnen ein vielfältiges Angebot an Kunsthandwerk

und Lebensmitteln aus fairem Handel

DER FAIRE JAKOB
Weltladen Feucht

Hauptstraße 18 • 90537 Feucht
Tel. 09128 7391675

weltladen.stjakob-feucht@elkb.de
www.st-jakob-feucht.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag 10:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch     10:00 – 14:00 Uhr
Samstag     09:00 – 13:00 Uhr

Öffnungszeiten:
Montag 	 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 
und Freitag	 10:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 10:00 - 14:00 Uhr 
Samstag 	   9:30 - 13:00 Uhr

Der Faire Jakob Feucht    fairer_jakob

Puro ist nicht nur eine Kaffee-Marke, es ist viel 
mehr! Puro ist ein Gedanke, ein Gefühl, eine 
Lebenseinstellung und eine Institution, die 
sich mit Stolz und Engagement für die Unter-
stützung und Erhaltung des Regenwaldes ein-
setzt. 

Das Altdorfer Unternehmen Miko Kaffee ist 
sich in zunehmendem Maße darüber im Kla-
ren, dass Verantwortlichkeit nicht beim reinen 
Profit Halt macht. Aus diesem Grunde hat sich 
ihre Betriebsmission im Rahmen des nachhal-
tigen Unternehmertums seit 2005 ebenfalls 
um die beiden anderen entscheidenden „P“ 
für „People“ und „Planet“ erweitert.

Puro ist ein zertifizierter Fairtrade Kaffee. Puro 
unterstützt z. B. mit jedem verkauften Kilo-
gramm Kaffee die Sicherstellung eines fairen 
Preises für die Kaffeebauern sowie ganz viele 
soziale Projekte in den Kaffeeanbauländern 
Honduras, Peru, Uganda, Brasilien und Ko-
lumbien. 

Zudem wird mit 
jedem verkauf-
ten Kilogramm 
Puro Kaffee in 
Zusammenarbeit 
mit dem World 
Land Trust 20 qm 
wertvoller Regen-
wald aufgekauft, 
um diesen vor 
der endgültigen 
Zerstörung zu 
bewahren und 
bereits zerstörte 
Gebiete wieder für 
die Flora und Fau-
na herzustellen.

Uns hat die Qualität und das Konzept über-
zeugt. Probieren auch Sie unsere neuen Kaf-
fee- und Espressosorten. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!

Ihr Team "Der Faire Jakob"

Kaffee-Zuwachs im Fairen Jakob
Marke Puro sorgt für Bauern, Flora und Fauna

Kolleg*innen gesucht
Neben der neuen Kaffee-Sorte freuen wir 
uns auch über Zuwachs im Verkaufs-Team 
des Fairen Jakob. Der Ladenbetrieb ist nur 
durch das Engagement von Ehrenamtli-
chen möglich, die zu den Öffnungszeiten 
beraten und verkaufen. 

Wenn Sie die Idee des Fairen Handels un-
terstützen wollen, dann melden Sie sich 
gern und schnuppern Sie mal rein.

Kontakt: Edda Kresin
Telefon: 09128 7391675 
E-Mail: edda.kresin@elkb.de



16 | Kinder- und Jugendarbeit

Unser Jugendcafé Elch freut sich auf Euch!

   	Freitags ab 19:00 Uhr 
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Open Elch
für alle Jugendlichen ab 13 Jahre

Kontakt: 	Sebastian Raum
Telefon: 0163 6711132

Regional-Stammtisch
der Evangelischen Jugend

	 Donnerstag, 21. November, 19:00 Uhr 	
	 im Jugendcafé Elch 
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Kontakt: 	Diakon Jonas Makari 
Telefon: 0157 34892599

Kontakt: Dekanatsjugendreferent Diakon Jonas Makari · Telefon:  0157 34892599  
E-Mail: jonas.makari@elkb.de · Infos zu Aktionen: st-jakob-feucht.de/aktionen

	  				      ej.feucht

Komm und entdecke mit uns!
Ökumenischer Bibel-Tag für Kinder zwischen 6 und 10 Jahren

Herzliche Einladung am Buß- und Bettag,

	 Mittwoch, 20. November 
	 von 8:00 bis 15:00 Uhr 			 
	 ins katholische Pfarrheim Winkelhaid,	
	 Penzenhofener Straße 23

An diesem Tag wollen wir uns mit einer Ge-
schichte aus der Bibel genauer beschäftigen, 
dazu basteln und spielen und gemeinsam Zeit 
verbringen. Mit bunten Aktionen, einem ge-
meinsamen Frühstück & Mittagessen und 
einem Kindergottesdienst haben wir einen 
tollen Tag. 

Also melde Dich an und sei dabei!

Anmeldeschluss: 15.11.24

Anmeldung und weitere Infos:

Kontakt: 	Diakon Jonas Makari 
Telefon: 0157 34892599 
E-Mail: jonas.makari@elkb.de



 | 17 Kinder- und Jugendarbeit

Kinderkino startet in die neue Saison
Filmnachmittag für Kinder zwischen 7 und 12 Jahren

Herzliche Einladung zum monatlichen Kino-
Nachmittag mit Film, Snacks sowie Spiel- und 
Bastelangeboten. Das Ganze ist kostenlos, 
über Spenden freuen wir uns.

Kontakt: Lara Striffler
E-Mail: ej.feucht@elkb.de

Wir freuen uns auf Dich am

   	 Samstag, 16. November 
	 von 14:30 bis 17:00 Uhr  
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße
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In unseren Kindertagesstätten begehen wir 
den Martinstag am

 Montag, 11. November:

     16:30 Uhr Ernestine-Melzer-Haus für Kinder    
		          mit Pfarrer Armin Kübler

     16:30 Uhr Haus für Kinder Jakobs Turm  
                        mit Pfarrerin Barbara Thie

     16:30 Uhr Kita St. Jakob 
                        mit Pfarrer Roland Thie

     17:30 Uhr Kita Unterm Regenbogen 
                       mit Pfarrer Armin Kübler

"Ich geh mit meiner Laterne ..."
Wir feiern den St. Martinstag in unseren Kitas
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Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst

Wir beginnen um 10:00 Uhr zusammen mit den Erwachsenen im Gottesdienst 
in der Jakobskirche. Beim ersten Lied gehen die Kinder dann zum Kindergot-
tesdienst ins Mesnerhaus nebenan. 

Themenreihe „Amos und die Frage nach der Gerechtigkeit"

 10. November	 Sucht mich, so werdet ihr leben

Themenreihe 	„Wohin gehst du?" 
Abschiednehmen, Trauern und Trost finden

17. November	    Ein Ort der Erinnerung – Jakobs Tod und Begräbnis

24. November	  „Wo die Toten zuhause sind“ – Jesus erzählt von dem, was  
	                                  dann kommt

Themenreihe „Was für ein Licht! – Lichtzeichen im Advent"

1. Dezember	       Ein helles Licht leuchtet

Gottesdienste für Kinder und Jugendliche

Taufgottesdienste in Feucht
Sonntag, 10. November
Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 24. November
Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 1. Dezember
Pfarrer Armin Kübler

Samstag, 18. Januar
Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 2. Februar
Pfarrer Roland Thie

Sonntag, 16. Februar
Pfarrer Roland Thie
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Sonntag, 3. November
23. Sonntag nach Trinitatis

09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 10. November 
Drittletzter Sonntag d. Kj.

Kein Gottesdienst in Moosbach  
Herzliche Einladung zum Gottesdienst um 10:00 Uhr in Feucht 

Sonntag, 17. November 
Vorletzter Sonntag d. Kj.

09:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Roland Thie

10:00 Uhr Gedenken zum Volkstrauertag am Ehrenmal
Pfarrer Armin Kübler

Mittwoch, 20. November
Buß- und Bettag

Kein Gottesdienst in Moosbach  
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten um 10:00 Uhr und 
um 19:00 Uhr in Feucht

Sonntag, 24. November
Ewigkeitssonntag

09:00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen
Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 1. Dezember
1. Advent

Kein Gottesdienst in Moosbach  
Herzliche Einladung zum Gottesdienst um 10:00 Uhr in Feucht

Mit Ihrer Spende 
unterstützen Sie die Arbeit 

in unserer Kirchengemeinde!
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Sonntag, 3. November
23. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 10. November 
Drittletzter Sonntag d. Kj.

10:00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Barbara Thie

Sonntag, 17. November 
Vorletzter Sonntag d. Kj.

10:00 Uhr Gottesdienst "St. Jakob klingt" mit Abendmahl
Pfarrer Roland Thie und Robert Vogel am Alphorn

11:15 Uhr Gedenken zum Volkstrauertag am Neuen Friedhof
Pfarrer Armin Kübler

Mittwoch, 20. November
Buß- und Bettag

10:00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl
Pfarrer Roland Thie

15:30 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Gottfried Seiler 
Pfarrer Roland Thie

16:30 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Am Zeidlerschloss 
Pfarrer Roland Thie

19:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
Pfarrer Armin Kübler

Freitag, 22. November 14:30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag  
im Seniorenzentrum Gottfried Seiler 
Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 24. November
Ewigkeitssonntag

10:00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen 
Pfarrer Armin Kübler und Kirchenchor

18:00 Uhr Konfi-Andacht für Konfis und Interessierte  
von Konfis mit Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 1. Dezember
1. Advent

10:00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl mit 
Einführung des neuen Kirchenvorstandes
Pfarrer Roland Thie

Gottesdienste in Feucht

https://www.st-jakob-feucht.de kirchengemeinde.feucht
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Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6
Koordination für alle Gruppen in Feucht: 
Bianca Herbst · Telefon: 0170 3287365

Montag

10:00 bis 12:00 Uhr · 1. Halbjahr 2023
Kontakt: Agnieszka Zywicki
Telefon: 0176 57224665

15:00 bis 17:00 Uhr · 1. Halbjahr 2022
Kontakt: Ganna Gruber
Telefon: 0176 61868237

Dienstag

10:00 bis 12:00 Uhr · 2. Halbjahr 2022
Kontakt: Tina Würth
Telefon: 0171 8002280

Mittwoch

14:00 bis 16:00 Uhr · 2. Halbjahr 2023
Kontakt: Jana Bouché
Telefon: 0176 21329801

Donnerstag

10:00 bis 12:00 Uhr · 1. Halbjahr 2022
Kontakt: Leonie Viehmann
Telefon: 0176 84216801

Freitag 

Babymassage (09:30 bis 10:30 Uhr) 
und Stillkaffee (10:30 bis 11:30 Uhr)
finden auf Anfrage statt 
Kontakt: Stefanie Dentler
Telefon: 0172 9325512

Eltern-Kind-Gruppen

Posaunenchor

Montag, 19:30 Uhr 
Leitung: Ralf Tochtermann 
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6

Jungbläserausbildung 
Kontakt: Amanda Sugar
Telefon: 0176 51506430
E-Mail: kirchenmusik.pc-feucht@elkb.de

Kinderchöre

Jakobienchen 
Kindergartenkinder
Montag, 16:30 bis 17:15 Uhr

Jakobienen 
Kinder der 1. und 2. Klasse
Montag, 17:30 bis 18:15 Uhr

Hummeln 
Kinder ab der 3. Klasse 
Montag, 18:30 bis 19:15 Uhr

Mesnerhaus · Hauptstraße 58
Kontakt: Anna Waidhas
E-Mail: anna.waidhas@elkb.de

Kirchenchor

Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6
Dienstag 17:30 bis 19:00 Uhr
Kontakt: Wolfram Wittekind
Telefon: 0178 4486755
E-Mail: wolfram.wittekind@elkb.de

Gospelchor

Montag 19:30 bis 21:00 Uhr
Mesnerhaus · Hauptstraße 58
Kontakt: Wolfram Wittekind
Telefon: 0178 4486755
E-Mail: wolfram.wittekind@elkb.de

Kirchenmusik
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Frauenkreis Feucht
Mittwoch, 13. November, 19:30 Uhr
"Sternenvielfalt" - Wir basteln Weih-
nachtssterne
Mesnerhaus · Hauptstraße 58
Kontakt: Pfarrerin Barbara Thie und 
Bettina Göttle
Telefon: 09128 912935  
E-Mail: iris-barbara.thie@elkb.de

Seniorenclub Feucht
Montag, 14:30 Uhr 
04.11. Geburtstagskaffee
11.11. Martin von Tours
18.11. Beichtgottesdienst mit Abendmahl
25.11. Gedenknachmittag
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6 
Kontakt: Heidi Hofbeck
Telefon: 09128 5231

Selbsthilfegruppe Depression
Mesnerhaus · Hauptstraße 58 
1. und 3. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr
Kontakt: 09128 6409

Café für Trauernde
Mesnerhaus · Hauptstraße 58
1. Mittwoch im Monat, 16:00 Uhr
Kontakt: Diakon Johannes Deyerl
Telefon: 09128 502397

Selbsthilfegruppe Kontaktabbruch
Rufen Sie bitte bei der Kontaktstelle 
Selbsthilfegruppen Nürnberger Land an.
Telefon: 09151 9084494

Bibelseminar
Seniorenzentrum · Am Zeidlerschloss
Mittwoch, 6. November, 19:30 Uhr
Thema: Das salomonische Urteil
Kontakt: Pfarrer Roland Thie
Telefon: 09128 9251600

Feucht Moosbach

Frauenkreis Moosbach

Montag, 18.  November, 17:00 Uhr
Tea-Time mit Lesung kleiner Geschichten 
aus "Was kommt, was geht, was bleibt"
Gemeinderaum · Kirchenstraße 26 
Kontakt: Monika Lang 
Telefon: 09128 6421 

Krabbelgruppe Moosbach

Gemeinderaum · Kirchenstraße 26  
Findet aktuell nicht statt.  
Bei Bedarf bitte melden. 
Kontakt: Eva Bogner 
Telefon: 0151 65169911

Wöchentliche Müttergebetskreise: 
mittwochs 8:30 Uhr bei Bettina Trompeter 
Fichtenstraße 6a · Telefon: 09128 728389

donnerstags 8:30 Uhr bei Doro Bohner 
Telefon: 0160 96035458
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Was ist eigentlich 
eine Kirche? Na, das 
ist vielleicht eine 
doofe Frage! Jeder 
weiß doch was Kir-
chen sind, denken 
jetzt vielleicht man-
che von euch. Und 
stimmt, auf den ers-
ten Blick scheint es 
ganz einfach, was 
eine Kirche ist. 

Kirchen sind Gebäu-
de. Jeder kennt sie. 
Die meisten haben 
schon einmal eine 
Kirche gesehen und 
waren vielleicht so-

gar schon in einer drin. Kirchen sind meist 
groß. Mal sind Kirchen alt, mal jung. Sie haben 
bunte Fenster oder auch nicht. Kirchen sind 
innen mit allerlei Bildern bemalt oder ganz 
schlicht gehalten. Und die meisten Kirchen 
haben einen Turm mit Glocken, die ab und zu 
furchtbar viel Lärm machen. 

Aber ganz so einfach ist die Beschreibung von 
Kirche dann doch nicht. Eine Kirche ist nicht 
nur ein Gebäude. Eine Kirche ist mehr. Eine 
Kirche besteht nämlich nicht nur aus toten 
Steinen, sondern auch aus lebendigen Stei-
nen. Das wusste schon der Apostel Petrus.

Aber was sind denn bitte lebendige Steine? 
Ja wohl keine Kieselsteine, Ziegelsteine oder 
was es sonst für Steine gibt. Nein, lebendige 
Steine, das sind wir. All wir Menschen, die Mit-
glied in einer Kirche sind. Und so wie die Kir-
chengebäude ganz unterschiedlich sind, sind 

K wie Kirche
Was in der Kirche passsiert – von A bis Z

auch die lebendigen Steine ganz unterschied-
lich. Sie sind alt, jung, groß, klein, mit heller 
oder mit dunkler Haut. Alle sind lebendige 
Steine einer Kirche und sie alle machen Kirche 
erst zu dem, was sie ist. Eine Kirche braucht 
also nicht nur tote, sondern auch lebendige 
Steine. 

Eine Kirche braucht also auch euch Kinder. 
Denn Kirche ist auch ein Ort, der für euch ge-
staltet wird und Kirche ist ein Ort, an dem ihr 
mitgestalten könnt – und das ist toll. 

Theresa Böhner
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Kronjuwelen Konfirmation

Mit etwa 50 Jubilar*innen feierten wir das 
goldene, diamantene, eiserne Jubiläum sowie 
die „Gnadene“ Konfirmation und sogar in drei 
Fällen die „Kronjuwelen-Konfirmation“ für die 
Konfirmation vor 75 Jahren. Schön, dass auch 
sie dabei sein konnten. 

Die Predigt betonte den wunderbaren Status, 
den wir als getaufte und glaubende Christen 

haben dürfen, nämlich ein Kind des ewigen 
Gottes zu sein. Himmlische Familienzugehö-
rigkeit. Das verleiht uns Selbstbewusstsein 
und innere Stärke, spornt uns aber ebenso an, 
uns diese Zusammengehörigkeit immer wie-
der bewusst zu machen und ihr entsprechend 
zu handeln.

Armin Kübler

Himmlische Familienzugehörigkeit
Feierliche Jubelkonfirmation erinnert an Gottes-Kindschaft
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St. Jakob feiert Jubelkonfirmationen

Gnadene Konfirmation

Eiserne Konfirmation
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Diamantene Konfirmation

Goldene Konfirmation
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Unser Seniorenclub fuhr, dem strömenden 
Regen trotzend, in bewährter Weise mit der 
Firma Omnibus Müller Richtung Kastl. Erste 
Station war die katholische Kirche in Hausen 
im Lauterachtal, wo der ortsansässige Pfarrer 
Birnthaler die Kirche erklärte und Pfarrer Ar-
min Kübler eine berührende Andacht hielt.

Senioren leben Ökumene
Andacht in katholischer Kirche im Lauterachtal

Anschließend wartete in der Gaststät-
te „Hirschpark“ in Heinzhof ein röhrender 
Hirsch und das vorbestellte Mittagessen auf 
die Reisegruppe. Bei Musik und Tanz klang 
der stimmungsvolle Nachmittag aus und alle 
kehrten wohlbehalten nach Feucht zurück.  
"Schee woars!"

Heidi Hofbeck



 | 29 Rückblick

„Erlebe Kirche in einem anderen Licht“, so 
lautet das Motto aller Konfievents. Bei einem 
Gottesdienst mit Anspiel, Band und Live-Mu-
sik erlebten in diesem Jahr 180 Konfirmand*in-
nen aus dem Dekanat Altdorf, wie lebendig 
und mitreißend Kirche sein kann. Bei einem 
von Jugendlichen selbst gestalteten Anspiel 
wurde Glaube und Spiritualität in der Lebens-
welt der jungen Menschen erlebbar. 

Unser Show-Team gestaltete auf der Bühne 
die aufgeheizte Szene eines Familienabendes-
sens, die durch das beherzte Eingreifen eines 
kleinen Engels zu einem guten Ende kam. Da-
rin und in den anschließenden Worten von  
Diakon Benedikt Vogt war das zentrale Thema 
die Jahreslosung „Alles, was ihr tut, geschehe 
in Liebe“ (1. Korinther 16,14).

Für gute Stimmung und die richtige Atmo-
sphäre hat in diesem Jahr die Band „ICU“ aus 
Winkelhaid mit modernen christlichen Lie-
dern gesorgt.

Unser Konfievent-Team, bestehend aus 30 en-
gagierten Jugendlichen und zwei Hauptamtli-
chen, aufgeteilt in Teams für Catering, Show, 
Technik, Roadies oder Öffentlichkeitsarbeit, 
hat mit viel Einsatz und Kreativität dafür ge-
sorgt, dass das Event ein voller Erfolg wurde. 
Ein riesiges Dankeschön an alle, die mitgehol-
fen und zu diesem wundervollen Abend bei-
getragen haben. Schaut für mehr Eindrücke 
und Erinnerungen gerne auf Instagram bei  
„@EJ.altdorf“ vorbei.

Antonia Maurer & Nina Dominsky

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“
Band "ICU" heizt beim Konfievent in der Laurentius-Kirche ein
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36 Kinder zwischen 2 und 12 Jahren beteiligten 
sich begeistert am KiGo-Tag „Musik tut gut“ 
in und um St. Jakob in Feucht. 

Nach dem gemeinsamen Beginn in der Kir-
che wurden alle Anwesenden in ein Anspiel zu 
Flucht aus Ägypten, Durchzug durch das rote 
Meer und Miriams Lied miteinbezogen: Die 

„Musik tut gut!“ 
– das spürt und sieht man am KiGo-Tag

Kinder waren die Israeliten, 
die Mose, Miriam und Anna 
folgten; die Eltern spielten 
das Meer und einige Mitar-
beitende die verfolgenden 
Ägypter. 

So konnten die Kinder aus 
eigenem Erleben die Er-
leichterung der Israeliten 
nachempfinden, von Gott 
aus der Unterdrückung be-
freit, sicher durchs Meer 
hindurchgeführt und vor 
ihren Verfolgern gerettet worden zu sein, und 
dankbar und fröhlich in Miriams Lied mitein-
stimmen.

Im Anschluss daran durchliefen die Kinder in 
fünf Gruppen verschiedene musikalische Mit-
machstationen zu den Themen „Rhythmus“, 
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„Töne“, „Singen“ und „Tan-
zen“. Auch für Verpflegung 
war gesorgt. Währenddes-
sen konnten die Erwach-
senen miteinander ins Ge-
spräch kommen und sich 
bei Pfarrer Armin Kübler 
über die Pläne der Kirchen-
gemeinde zur Arbeit mit 
Kindern und Familien in-
formieren. 

Zum Abschluss kamen 
auch die Eltern und Groß-

eltern und zum Teil noch ganz kleine Ge-
schwister wieder in die Jakobskirche, wo die 
Kinder etwas von dem präsentierten, was sie 
zuvor erarbeitet hatten. 

Pfarrerin Barbara Thie nutzte 
die Gelegenheit und lud zu den 
Kindergottesdiensten sonn-
tags um 10 Uhr ein, zu dem die 
Kinder beim 1. Lied aus der Ja-
kobskirche ins Mesnerhaus hi-
nüberziehen. 

Mit einem gemeinsamen Va-
terunser mit Bewegungen, Lied 
und Segen endete dieser schö-
ne KiGo-Tag. 

Ein herzliches Dankeschön 
an Julia und Ralph Beyer, Nele 
Pfeufer, Annette Rimroth sowie 
Lydia und Andreas Witzschas 
vom KiGo-Team für diesen tol-
len Nachmittag und an alle, die 
noch beim Aufräumen mitan-
gepackt haben.

Auf Wiedersehen bei den Angeboten zu Kir-
che mit Kindern in unserer Gemeinde!          

Barbara Thie
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Spende für Konfi-Camp
Gemeindeverein unterstützt

Die Fahrt zum Konfi-Camp nach Wittenberg 
unterstützt der Evangelische Gemeindeverein 
Feucht e. V. mit einer Spende von 1.200 Euro. 
Pfarrrerin Barbara Thie bedankt sich im Na-
men der Konfis beim 2. Vorsitzenden Hannes 
Schönfelder für die tolle Unterstützung.

Besuch im Bibelmuseum
MAV organisiert Ausflug

Der diesjährige Ausflug aller Mitarbeiter*in-
nen wurde erneut hervorragend durch die 
Mitarbeitenden-Vertretung (MAV) organisiert.

Nach der Mitarbeitenden-Versammlung führ-
te die gemeinsame Fahrt nach Nürnberg ins 
Bibel Museum Bayern. In beeindruckender 
Weise erhielten wir von den Referentinnen vor 
Ort einen Einblick in die Themenbereiche der 
Dauerausstellung rund um die Bibel.

Beim anschließenden Mittagessen war Zeit 
für Begegnung und Gespräch. Darüberhinaus 
nutzten einige Teams die Gelegenheit für sich  
und unternahmen auch nach dem offiziellen 
Ende noch etwas gemeinsam.

Herzlichen Dank den Mitgliedern der MAV für 
diesen wertvollen Tag.

Jutta Meier

Telefon: 09128920532

www.buchhandlungkuhn.de
buchhandlungkuhn@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 	9 - 18 Uhr
Samstag 	 9 - 13 Uhr

Hauptstraße 20
90537 Feucht

Fax: 09128 920534

Bei uns finden Sie Bibeln,
Gesangbücher und religiöse Literatur.



 | 33 Rückblick

Zum gemeinsamen Mittagessen hatte das 
Team "Kartoffel-Essen" rund um Simone Mar-
der und Diakonin Jutta Meier am Erntedank-
fest eingeladen. Und so kamen im Anschluss 
an die beiden gut besuchten Gottesdienste 
viele Gäste ins Gemeindehaus. 

Bereits am Vortag hatte die Küchenmann-
schaft Kartoffeln gewaschen, Fisch filetiert, 
Käse geschnitten, Soßen gemischt und Kräu-
terquark angerührt. Auch der Saal wurde 
festlich und einladend geschmückt. Mit Eifer 
waren auch einige Konfirmand*innen aktiv 
bei der Vorbereitung dabei und bedienten am 
Sonntag die Gäste.

Heiße Kartoffeln am Ernte-Dank
Feierliche Gottesdienste und fröhliches Mittagessen

"Vergelt́ s Gott" allen Mitwirkenden und den 
Spender*innen beim Essen für 1.220 €, die 
unseren Partnergemeinden Mangola und  
Baray in Tansania zugute kommen.

Jutta Meier
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Team-Verstärkung
Neue Fachkräfte in Kitas

Mit der Erzieherin Tamara Dufour hat sich das 
Krippen-Team in unserer Kindertagesstätte 
Haus für Kinder Jakobs Turm vervollständigt.

Und bei unseren Heilpädagoginnen begrüßen 
wir Christine Deyerler, mit deren Unterstüt-
zung wir dem wachsenden Bedarf an speziel-
ler Förderung der Kinder nachkommen.

Der Begrüßungsgottesdienst der Kita Ernesti-
ne Melzer Haus fand unter dem Motto „Mut 
mit Hut“ in der Kirche St. Jakob statt. Der Hut 
stand sinnbildlich für Schutz und Geborgen-
heit, die Gott jedem Menschen jederzeit ge-
währt. Den Kindern wurde auf spielerische 
Weise durch ein Schattenspiel verdeutlicht, 
dass Gott immer über uns wacht, egal, wo 
wir sind und was wir tun. Mit verschiedenen 
Aktionen, Liedern und dem gemeinsamen Da-
Sein war es ein bunter Gottesdienst. Am Ende 
gab es für jedes Kind einen bunten Hut: Voller 
Stolz trugen die Kinder ihren Hut und zogen 
mit strahlenden Augen aus der Kirche.

Und nebenbei wurde Pfarrer Armin Kübler mit 
einem Ständchen zum 60. Geburtstag und 
einem Hut überrascht! 

Sabine Rummel

"Mut mit Hut"
Kinder im Melzer-Haus begrüßt
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Es war einmal ein Christ in einem Land, 
in dem die Christen durch Andersgläu-
bige verfolgt wurden. Der Christ, nen-
nen wir ihn Barak, war freundlich und 
klug. Dennoch wurde er eines Tages 
verhaftet und wegen seines Glaubens 
ins Gefängnis gesperrt. Der Richter 
fragte Barak: "Schwörst du deinen 
christlichen Glauben ab? Ansonsten 
werde ich dich zum Tode verurteilen!"  
Barak schüttelte den Kopf. Lieber wollte 
er sterben, als seinen Herrn Jesu zu ver-
raten und antwortete: "Nein - Ich glau-
be an ihn, denn er hat für meine Schuld 
bezahlt und er lebt, denn ich spreche jeden Tag 
mit IHM!" 

Der Richter konnte es nicht verstehen, warum 
jemand so hartnäckig an diesem Kreuz hing. Er 
hätte abschwören können und wäre am Leben. 
Der Richter hatte aber insgeheim Achtung vor 
Barak, der so fest im Gauben stand.  Da kam 
dem Richter eine Idee. 

Er ging zu Barak in die Zelle und sagte: "Weil du 
deinen Glauben nicht ablegen möchtest, wird 
dir der Kopf mit einem Schnitt abgehauen. Und 
das alles nur wegen eines Kreuzes. Ich gebe dir 
eine Chance. Hier hast du das Blatt Papier dei-
nes Todesurteils und dazu eine Schere. Wenn 
du mir morgen früh mit einem einzigen geraden 
Schnitt ein Kreuz aus diesem Papier machen 
kannst, schenke ich dir das Leben". 

Barak begann zu falten und zu falten, sah aber 
keinen Weg zur Lösung. Er begann zu beten. Ir-
gendwann begann er, das Blatt erneut zu falten 
und war zuversichtlich. 

Der Tag begann, der Richter kam und Barak 
nahm das gefaltete Papier und schnitt mit der 

Schere einmal durch das Blatt. Danach faltete 
er das Blatt wieder auseinander und zeigte dem 
Richter was entstanden war: 

Braun: Das Brett auf dem INRI - König der 
Juden - stand

Lila: Das Kreuz an dem Jesus starb

Dunkelgrün: Golgata, die Schädelstätte, der 
Ort, an dem Jesus starbw

Blau: Die Würfel, mit denen die Soldaten 
würfelten.

Graues Kreuz: Einer der Verbrecher der sich 
von Jesus abgewandt hat.

Hellgrünes Kreuz: Einer der Verbrecher der 
sich Jesus zugewandt hat.

Rot: Speer, mit dem die Soldaten Jesus in die 
Seite gestochen haben.

Wer es selbst ausprobieren will, findet u. a. hier 
eine Anleitung: 
https://www.kreativekiste.de/
barak-und-das-kreuz-mit-einem-
schnitt 

Wissen hilft im Glauben
Angemerkt Teil II
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Diakonisches Werk der Dekanatsbezir-
ke Altdorf-Hersbruck-Neumarkt e. V.

Nikolaus-Selnecker-Platz 2
91217 Hersbruck 
Telefon: 09151 8377-27
Fax: 09151 8377-30 
E-Mail: ramona.rupp@diakonie-ahn.de
Internet: www.diakonie-ahn.de

Erziehungs- und Familienberatung

Treuturmgasse 2 · 90518 Altdorf  
Telefon: 09187 1737

Suchtberatung

Türkeistraße 11 · 90518 Altdorf 
Telefon: 09187 7897 

Freundeskreis Feucht  
für Suchtkrankenhilfe

Telefon:  0911 837154 oder 01590 
5409809

Beratungsstelle  
für seelische Gesundheit

Türkeistraße 11 · 90518 Altdorf 
Telefon: 09187 906542

Telefonseelsorge

Telefon: 0800 1110111 oder 0800 1110222 

Fachstelle für pflegende Angehörige

Franziska Stadelmann
Rummelsberg 46 · 90592 Schwarzenbruck
Telefon: 09128 502371 oder 0151 12504981
E-Mail:  
fachstelle-pflegende@rummelsberger.net
Sprechstunden in Feucht: 
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr  
und nach Vereinbarung  
Seniorenzentrum Gottfried Seiler 
Zeidlersiedlung 60

Rummelsberger Hospizarbeit 

Sterbebegleitung 
Telefon: 0175 1624514

Diakoniestation
Begleitende Soziale Dienste 
für kranke und alte Menschen
Altdorfer Straße 5 - 7
Schwester Sandra Roßner
Sprechzeiten: Montag bis Freitag,  
10:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon: 09128 739090 · Fax: 09128 739099
Pflegenotruf: 0171 8607827

Seniorenzentrum Am Zeidlerschloss

Altdorfer Straße 5 - 7  
Hausleitung: Andrea Golz
Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag, 11:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 09128 739094 · Fax: 09128 739098
Pflegenotruf: 0171 8607827

Seniorenzentrum Gottfried Seiler

Zeidlersiedlung 60
Einrichtungsleiterin: Kathrin Eibisch
Telefon: 09128 5074020 · Fax: 50740241

Seniorenmittagstisch der  
Caritas-Sozialstation  
Feucht/Schwarzenbruck e. V. 

Schmackhaftes, abwechslungsreiches  
Mittagessen in gemütlicher Atmosphäre
jeden Freitag um 12:00 Uhr  
Kath. Pfarrzentrum · Untere Kellerstraße 8 
Anmeldung Montag bis Freitag  
von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 09128 923440

Tafel Nürnberger Land e. V.
Ausgabestelle Feucht
Ausgabe: 
Dienstag um 15:00 Uhr und  
Samstag um 13:00 Uhr 
Kath. Pfarrzentrum · Untere Kellerstraße 8 
Dienstag ab 14:15 Uhr Kaffeetrinken
Info bei Franziska Nadwornicek · Telefon: 
09128 6979 oder Hedwig Porst · Telefon: 
09128 169964
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Krebspunkt 
Beratungsstelle für Menschen mit 
Tumorerkrankungen und Angehörige

Terminvereinbarung von Dienstag bis  
Freitag zwischen 09:00  und 13:00 Uhr
Telefon: 09151 8377-33
E-Mail: krebspunkt@diakonie-ahn.de

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
(KASA)

Diakonin Claudia Brunner-Arnds
Terminvereinbarung Montag bis  
Donnerstag zwischen 09:00 und 12:00 Uhr  
Telefon: 09151 8377-35
E-Mail: kasa@diakonie-nah.de
Montag und Donnerstag  
von 08:30 bis 12:30 Uhr  
Termine nach telefonischer Vereinbarung 
Gemeindehaus Fischbacher Straße 6

Stöberladen

Hauptstraße 35 · 90537 Feucht 
Telefon: 0151 54021637
E-Mail: 
stoeberladen.stjakob-feucht@elkb.de
Warenannahme:	
Montag	 15:00 bis 18:00 Uhr
Öffnungszeiten:
Montag	 09:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch	 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 bis 12:00 Uhr
Kundenkarten sind bei der KASA erhältlich 
unter Telefon: 09128 724800

Treffpunkt für Alleinerziehende -  
Nürnberger Land Süd

Samstag, 9. November, 15 bis 17 Uhr 
Samstag, 30. November, 15 bis 17 Uhr 
Diakonin Claudia Brunner-Arnds 
Telefon: 0157 88174147 
E-Mail: Kasa@diakonie-nah.de 
Treffpunkt: Ernestine-Melzer-Haus für 
Kinder, Tannensteig 1, Feucht. 
Für Kinderbetreuung vor Ort ist gesorgt.

Nachbarschaftshilfe 
Miteinander - Füreinander
Mesnerhaus · Hauptstraße 58  
(Eingang Kirchhof)
Montag bis Freitag von 9 Uhr bis 17 Uhr 
telefonisch unter 0151 18647574 oder per  
E-Mail an nachbarschaftshilfe.stjakob-
feucht@elkb.de
Für Anfragen und Information über die 
Arbeit der Nachbarschaftshilfe ist das 
Büro jeden ersten Mittwoch im Monat 
von 10 bis 12 Uhr besetzt.  
Kostenabrechnungen der Mitarbeitenden 
können auch in den Briefkasten des Pfarr-
amtes in der Hauptstraße 64 geworfen 
werden.  
Der Unkostenbeitrag beträgt 5 Euro.

Das Team der Nachbarschaftshilfe benö-
tigt dringend Unterstützung. Wenn Sie 
Interesse haben, freuen wir uns, wenn 
Sie mit uns Kontakt aufnehmen!
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Bestattungen

Taufen

Trauungen
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Kindertagesstätte St. Jakob

Nerrether Weg 2
Telefon: 09128 2776 · Fax: 09128 724177
E-Mail: kita.stjakob-feucht@elkb.de
www.e-kita.de/kita-stjakob
Leitung: Aylin Türkyilmaz

Kinderhort St. Jakob

Schulstraße 3 
Telefon: 09128 7033972 · Fax: 09128 7033974 
E-Mail: hort.stjakob-feucht@elkb.de 
www.hort-stjakob.e-kita.de 
Leitung: Helga Beier 

Haus für Kinder Jakobs Turm

Altdorfer Straße 51
Telefon: 09128 5074590 · Fax: 09128 5074589
Telefon Bereich Krippe: 09128 5074586
Telefon Bereich Kindergarten: 09128 5074587
Telefon Bereich Hort: 09128 5074588
E-Mail: kita.jakobs-turm-feucht@elkb.de
www.haus-fuer-kinder-jakobs-turm.e-kita.de
Kommissarische Leitung: Sabine Rummel 
(Elternzeitvertretung)

Ernestine-Melzer-Haus für Kinder

Tannensteig 1 
Telefon: 09128 7240818 
Telefon Bereich Krippe: 09128 7240920
Telefon Bereich Hort: 09128 7240952
E-Mail: kita.emh-feucht@elkb.de
www.ernestine-melzer-haus.e-kita.de
Leitung: Sabine Rummel

Kindertagesstätte Unterm Regenbogen

Fischbacher Straße 4
Telefon: 09128 13770 · Fax: 09128 723834
E-Mail:  
kita.unterm-regenbogen-feucht@elkb.de
www.kita-unterm-regenbogen-feucht.e-kita.de
Leitung: Sabine Fischer 

Haus Kunterbunt für Kinder in Moosbach

Teichstraße 2
Telefon Kita: 09128 13611 · Fax: 09128 724379 
E-Mail: 
kita.haus-kunterbunt-moosbach@elkb.de
Telefon Hort: 09128 7241050 · Fax: 724379
E-Mail:  
hort.haus-kunterbunt-moosbach@elkb.de
www.kita-haus-kunterbunt.e-kita.de 
Leitung: Petra Aulinger 

Kindergartenplatz per Mausklick 

Modern, einfach und unbürokratisch – die Vergabe von Betreuungsplätzen in Feucht erfolgt 
über „Little Bird“, das Portal für Kinderbetreuung des Marktes Feucht.

Sie können sich auf www.little-bird.de/feucht über die Kindertageseinrichtungen aller Trä-
ger, deren Öffnungszeiten und pädagogische Angebote informieren und, nach kostenfreier 
Registrierung und Anmeldung, Platzanfragen an die gewünschte Einrichtung stellen – auch 
an mehrere parallel.

Verwaltung der Kindertagesstätten

Vanessa Grießhammer
Hauptstraße 64 
Telefon: 09128 9251601 · Fax: 09128 14250  
E-Mail: kita.verwaltung.feucht@elkb.de
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Bankverbindungen

Spendenkonten
Sparkasse Nürnberg
IBAN DE69 7605 0101 0578 0030 71   
Raiffeisenbank im Nürnberger Land eG
IBAN DE90 7606 1482 0004 1172 12

Evang. Gemeindeverein Feucht e. V.  
Spendenkonto und Mitgliedsbeiträge 
Evangelische Bank eG
IBAN DE52 5206 0410 0003 5010 60	

Pfarrer Roland Thie 
Hauptstraße 64
Telefon: 09128 9251600 · Fax: 09128 14250 
E-Mail: roland.thie@elkb.de 

Pfarrerin Barbara Thie 
Hauptstraße 64  
Telefon: 09128 912935 · Fax: 09128 14250   
E-Mail: iris-barbara.thie@elkb.de

Pfarrer Armin Kübler
Kapellenplatz 4 
Telefon: 09128 14747 · Fax: 09128 14250 
E-Mail: armin.kuebler@elkb.de

Diakonin Jutta Meier
Fischbacher Straße 6 · Fax: 09128 723118 
Telefon: 09128 16738 oder 0160 4643010
E-Mail: jutta.meier1@elkb.de

Vikarin Monika Lucas
Telefon: 01575 4090036
E-Mail: monika.lucas@elkb.de

Diakon Jonas Makari
Kirchgasse 6 - 8 · 90518 Altdorf bei Nürnberg 
Telefon: 0157 34892599
E-Mail: jonas.makari@elkb.de

Evang.-Luth. Pfarramt Feucht

Hauptstraße 64 · 90537 Feucht
Telefon: 	 09128 3395 
Fax: 	 09128 14250
E-Mail: 	 pfarramt.feucht@elkb.de 
Internet: 	 www.st-jakob-feucht.de

Öffnungszeiten Pfarramt:

Montag	 09:30 bis 12:00 Uhr 
	 14:30 bis 17:00 Uhr 
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 09:30 bis  12:00 Uhr
Donnerstag	 09:30 bis 12:00 Uhr 
	 15:30 bis 18:00 Uhr
Freitag	 09:30 bis  12:00 Uhr 

Sekretärinnen

Claudia Windisch · Telefon: 09128 9251603 
E-Mail: claudia.windisch@elkb.de

Amanda Sugar · Telefon: 09128 92516 04 
E-Mail: amanda.sugar@elkb.de

Angelika Becker · Telefon: 09128 3395
E-Mail: angelika.becker@elkb.de

Kirchnerin in St. Jakob

Andrea Griesmeier-Rauschenbach 
Telefon: 09128 5050055
E-Mail: andrea.griesmeier-rauschenbach@elkb.de

Hausmeister in Feucht

Lothar Monse · Telefon: 09128 9251602 
E-Mail: hans-lothar.monse@elkb.de

Frank Honig · Telefon: 0179 4657249 
E-Mail: frank.honig@elkb.de 

Hausmeisterin in Moosbach

Elke Bott · Telefon: 09128 14989

Örtlicher Datenschutzbeauftragter: Hans-Dieter Vogt · E-Mail: datenschutz.verbund4@elkb.de

Vertrauensmann des Kirchenvorstands

Martin Pudelko
Buchenstraße 12 · Telefon: 09128 5926


